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Das Qualifizierungsprogramm (A11) ab 19.11.2009

“Mein Stil ist es, von dem Klienten oder dem System so fasziniert zu sein, daß dieser nicht anders kann, als

diese Faszination wahrzunehmen, und früher oder später von sich selbst fasziniert ist.” (frei nach Virginia Satir)

Ziel
Ziel dieses einjährigen Programms ist eine grundlegende Qualifikation für beratend und therapeutisch Tätige. Es richtet
sich vor allem an Interessierte und Kollegen, die unmittelbar mit Familien, Paaren und Einzelnen oder Gruppen arbeiten,
sowie Fachkräfte aus sozialen Berufen, die mit spezifischen Zielgruppen arbeiten und/oder primär auf Eltern- und
Familienarbeit ausgerichtet sind. Für Interessierte aus anderen Richtungen kann die Ausbildung eine berufliche
Neuorientierung sein.

Als grundlegende Qualifikation für die beratende und therapeutische Arbeit mit Paaren, Familien und Einzelpersonen kön-
nen die AusbildungsteilnehmerInnen das eigene Wissen und die eigene therapeutische Erfahrung durch eine Vielzahl the-
rapeutischer Techniken und Methoden der systemischen Familientherapie erweitern. Die TeilnehmerInnen kommen in
Kontakt mit ihren Ressourcen, um sich und ihren therapeutischen Stil kreativ und selbstverantwortlich zu entwickeln.
Zugleich führt diese Ausbildung dazu, das Instrumentarium des Agierens und Reflektierens in vielen Praxisfeldern zu
erweitern, indem sie trainiert, Problemlagen aus sehr unterschiedlichen subjektiven Gesichtswinkeln in ihrem
Zusammenspiel (System) zu verstehen und zu beeinflussen. Systemische Sichtweisen – d.h. handelnde Einzelne auch
im Kontext des z.B. familialen oder institutionellen Hintergrundes zu sehen – gewinnen seit Jahren in Beratung oder
Pädagogik an Bedeutung.

Diese Ausbildung integriert folgende systemische Ansätze:
• die Palo-Alto-Schule, P. Watzlawick
• der prozeß-und erfahrungsorientierte Ansatz von Virginia Satir und Fritz Perls 
• der strukturelle Ansatz von S. Minuchin
• der strategische und systemische Ansatz von M. H. Erickson und J. Haley
• das Meta-Modell von J. Grinder, R. Bandler, L. Cameron-Bandler
• das Ordnungsmodell von Bert Hellinger
Dabei dienen das „Familienstellen“ bzw. „System-Sculpturing“  als erfahrbare experimentelle Methoden in erster Linie dem
Verständnis von Systemen und dadurch dem Lernen durch Selbsterfahrung.

Familientherapie wird so vermittelt,
• dass die wachstumsfördernden Kräfte des Paar- und Familiensystems zur Überwindung einer Krise genutzt werden,
• dass die Familienmitglieder wieder Kontakt zu ihrem inneren Erleben finden und blockierte, das heisst nicht gelebte

Gefühle eingebracht werden können,
• dass neue Formen des Zusammenlebens entstehen, z.B. mehr Platz für das Individuum in einem verstrickten Familien-

system, mehr Einbezug für das Familienmitglied, welches außerhalb steht, mehr Verantwortlichkeit für Kinder, die sich
aus der Familie lösen.

Das Besondere an dieser Ausbildung
ist ein unkonventioneller, humorvoller Lehrstil, der sich zutiefst für Wachstums-Chancen fasziniert und Neubegegnung mit
Familie, mit dem Leben, liebevoll provoziert.
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Ausbildungsmethodik
In den Seminaren werden Lehrinhalte vermittelt durch:
• Veranschaulichung praxisrelevanter Theorien und entsprechender Übungen 
• Live-Arbeit mit Paaren und Familien während des Seminars
• Simulation mit den Teilnehmern in der Gruppe
• Selbsterfahrung und Arbeit an der Ursprungsfamilie der Teilnehmer 
• supervidierte Kleingruppenarbeit der Teilnehmer

Die Ausbildung geschieht in einer festen, sich kontinuierlich entwickelnden Gruppe, um eine intensive Ausbildungsqualität
zu erreichen. 

Die Arbeit der Supervisionsgruppe (Seminare 3, 5, 7) beinhaltet:
• weitere Live-Arbeit mit Familien
• die fallbezogene methodische Anleitung und die sich daraus ergebende Selbsterfahrung
• Üben mit vorgestellten Familien
• Feedback-Strukturen und Intervision
Die Vermittlung von Paaren und Familien für die Supervisionsabschnitte geschieht in Initiative der Ausbildungs-
TeilnehmerInnen.

Seminarinhalte und Schwerpunkte
1. Seminar: Einführungsseminar
Thema: Systemische Arbeit, Systemisches Verständnis der Familie, einfache Techniken in der Familientherapie,
Diagnostik, Interventionen
Am Beispiel verschiedener Lebensphasen (Kennenlernen, Heirat, Geburt von Kindern, Ausbildung des Eltern- und
Geschwistersystems, Pubertät, Loslösung, Großelternphase und Tod) erfährt der Teilnehmer seine eigene Familie und
lernt dabei aufeinander bezogene Kommunikationsstile zu identifizieren wie Placating-, Blaming-, Irrelevant- und
Computersysteme. Die Verdeutlichung solcher Systeme über Skulpturarbeit, die Hinführung zu tieferliegenden Gefühlen
über Spiegeln und Doppeln dienen dazu, Kontakt zur Familie herzustellen und die ersten Sitzungen mit der Familie vor-
zubereiten. 
Vor jeder Live-Arbeit können die Teilnehmer das familientherapeutische Vorgehen in Selbsterfahrung und im kollegialen
Kreis erproben. Es wird gelehrt, wie der Therapeut nichtgelebte Teile, Eigenschaften und Gefühle der Familienmitglieder
wieder reaktiviert und wie er dabei die einzigartige Individualitat und das spezifische Modell der jeweiligen Familie nutzt,
um Wachstum und Veränderung zu fördern.
Eingeübt werden hier, unter anderem auch bezogen auf Co-Therapie, Unterstützungs- und Konfrontationstechniken sowie
die Verwendung von Widerstand im therapeutischen Prozess, die Herausarbeitung von Doublebinds und diskrepanten
Botschaften. Der Therapeut bekommt über die schrittweise Anwendung der therapeutischen Werkzeuge eine
Rückmeldung und erhält Gelegenheit, an seinen blinden Flecken zu arbeiten.

2. Seminar: Paarseminar - Systemische Paararbeit in der Familientherapie    
Thema: Selbsterfahrung mit dem eigenen Partner, Auflösung und Umgang mit Krisen in der Paardynamik. 
Da in dieser Zeit der Weiterbildung das persönliche Wachstum angeregt wird, sind zu diesem Seminar die Partner einge-
laden - ein Highlight des Trainings. Es werden verschiedene Formen der Paararbeit  gezeigt und diese mit eigenen
Erfahrungen der Partner verbunden. Welche Spiele laufen auf der Partnerebene ab? Was sind die Auslöser für Konflikte?
Wie kommt es zur Starrheit in einer Beziehung? 
Weitere Themen sind die Entwicklung von Krisen in Paarsystemen, der Umgang mit Ärger und Konfliktlösungsmodelle.
Der Therapeut lernt, gefühlsmäßige Impulse in der Partnerbeziehung zu fördern oder zu begrenzen, Schutzhaltungen der
Partner abzubauen und Raum für Nähe und Zärtlichkeit füreinander zu geben.

3./5./7. Seminar: Anwendungstraining/ Supervision
Die Ausbildungsteilnehmer arbeiten live unter direkter Supervision mit (eigenen oder an ihn vermittelte) Einzelklienten,
Paaren, Familien 
Feedbackstrukturen; Intervision; Methoden werden veranschaulicht und in besonderer Weise direkt gelehrt. 
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4. Seminar: Das Ringen um Anerkennung und Würdigung. Vom äußeren System zum inneren, individuellen
System: die Systemische Arbeit mit (An-)Teilen    
Thema: Tiefe Prozesse in der Familie. Das Unbewußte im Paarsystem, bei den Eltern, über mehrere Generationen. Aus
der Familienaufstellung werden spezifische Lösungsansätze entwickelt, die Sohn oder Tochter zu einer erfüllten
Beziehung bringen. Weitere Themen sind der Einbezug von hypnotherapeutischen Entspannungs- und Trancetechniken
und die Verwendung von Märchen- und Geschichtenerzählen. Da die eigentliche Therapie im Alltag der Familie stattfin-
det, wird gezeigt, wie analoge Verschreibungen und Hausaufgaben ausgearbeitet werden können.

5. Seminar: Anwendungstraining (siehe 3.Seminar)

6. Seminar: Psychiatrie und Psychosomatik    
Thema: Verrückte Familiensysteme über mehrere Generationen
Familiäre Symptome, Symptomträger, Stress, aggressives oder verweigerndes Verhalten, Sucht, psychiatrisches, suizi-
dales und psychosomatisches Verhalten können jetzt strategisch bearbeitet werden. Weitere Themen sind:
Sexualstörungen, Arbeit mit psychosomatischen Familien, die Abgrenzungsarbeit mit Borderline-Patienten und Co-
Abhängigen, familientherapeutisches Arbeiten in der Einzeltherapie, Arbeit mit Alleinerziehenden, die Führung der
Therapie bei Scheidung und Tod. Es werden Kriterien angegeben, wann Familien-, Paar- oder Einzeltherapie angebracht
ist und wie die Therapie abgeschlossen wird.

7. Seminar: Anwendungstraining (siehe 3.Seminar)

8. Seminar:  Übergänge, Ich-Grenzen, Erfahrung von Abschied, Tod und Trennung, Seinserfahrung, Schwellen
zum transpersonalen Raum, Kontakt und Präsenz in der Begleitung. 
Abschluss und berufliche Ausrichtung.

Die in den Schwerpunkten aufgezählten Inhalte sind nicht vollständig. Auf Grund des Arbeitsprozesses in der
Ausbildungsgruppe kann sich eine Änderung der Themen und ihrer zeitlichen Darbietung ergeben. 

Termine, Umfang, Veranstaltungsorte
Ausbildungsgruppe A11, Kölner Raum, Beginn 19.11.09

Termine
(jeweils Donnerstag bis Sonntag)

• 19.11.-22.11.2009 Einführung Familientherapie
• 14.01.-17.01.2010 systemische Paartherapie
• 11.03.-14.03.2010 Supervision/ Anwendungs-Seminar
• 06.05.-09.05.2010 systemisch-hypnotherapeutische Ansätze
• 24.06.-27.06.2010 Supervision/ Anwendungs-Seminar
• 02.09.-05.09.2010 systemische Psychiatrie und Psychosomatik
• 04.11.-07.11.2010 Supervision/ Anwendungs-Seminar
• 13.01.-16.01.2011 Übergänge, Ich-Grenzen, Kontakt, Präsenz

Umfang: 32 Kurstage: acht 4-tägige Blöcke

Seminarzeiten
•  Blöcke 1,2,4,6,8: 1.Tag ab 15 Uhr - 4. Tag bis 15 Uhr, incl. Abende
•  Blöcke 3,5,7: täglich 10 - 19.30 Uhr, 4. Tag bis 15 Uhr

Veranstaltungsorte:
•  Blöcke 1,2,4,6,8: (5x) Tagungshäuser im Raum Köln – Koblenz - Frankfurt 
•  Blöcke 3,5,7: (3x) Seminarräume, voraussichtlich in Köln (Anwendungs-Seminare)

Kosten
Die Kosten der Ausbildung betragen  3480,00 € und werden in 8 Überweisungsraten á 435,00 € bezahlt.
Enthalten sind jeweils die Honorare und Fahrtkosten der Lehrtherapeuten und Supervisoren. Zusätzlich entstehen Kosten
für das Tagungshaus, Verpflegung und anteilige Miete für Supervisionsräume.
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Zertifikat/ Teilnahmebestätigung
Nach der vollständigen Teilnahme an allen Ausbildungsblöcken erhält die/der AusbildungsteilnehmerIn eine
Teilnahmebestätigung und bei erfolgreicher Qualifikation ein Zertifikat. Voraussetzung für das Zertifikat sind die vollstän-
dige Teilnahme an den 8 Seminaren, mindestens 3 Livearbeiten in den Supervisionsseminaren, sowie die Führung eines
Studienbuchs mit dem Nachweis von Fallanalysen.

Lehrtherapeut/en
Die fachliche Leitung dieser Ausbildung liegt bei Matthias Jasper.
• Jahrgang 1959
• systemischer Einzel-, Paar- &  Familientherapeut
• Pädagoge, Managementtrainer, Seminarleiter, Supervisor, Systemischer

Coach
• verschiedene Aus- und Weiterbildungen, u.a. in systemischer Einzel-,

Paar, Familientherapie (bei Peter Müller-Egloff, I.F.W. München) und
Systemisches Coaching (APU München), sowie in Orgodynamik und
anderen körperpsychotherapeutischen Verfahren

• Praxis für systemische Therapie Köln und in Wächtersbach
• 1999 bis 2008 Leitung und Lehrtherapeut des ISYSTT (Institut für

systemischen Therapie & Training, gemeinsam mit Frau Dorothea Frank
• seit 2008 Leitung und Lehrtherapeut von Jasper-Seminare (Institut

für systemische Therapie & Training)

Gegebenenfalls werden weitere Trainer eingesetzt. Jasper-Seminare kooperiert mit Ausbildungsinstituten für systemi-
sche Paar- & Familientherapie sowie für systemisches Coaching u.a. in Berlin, München und der Schweiz.

An dieser Stelle wird an Prof. Peter Müller-Egloff erinnert, der 2002 verstarb. Er entwickelte diese Weiterbildung maßgeb-
lich, sowohl inhaltlich-strukturell als auch in ihrer systemischen Gesamtausrichtung. 20 Jahre war er als Lehrtherapeut in
Ausbildungen in systemischer Familientherapie, Körperpsychotherapie und Coaching, sowie als Professor an der
Fachhochschule München tätig. Ich verdanke ihm als Lehrtrainer, Therapeut und befreundetem Kollegen wesentliche
Impulse und führe die systemische Paar- & Familientherapie auch in seinem Sinn so humorvoll, leicht und tief, wie ich ihn
erlebt habe, weiter. 
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Anmeldung + Vertrag zur Ausbildung in systemischer Paar- & Familientherapie“

Beginn der Ausbildung: ....................
Matthias Jasper und Frau/ Herr .......................................               treffen hiermit folgende vertragliche Vereinbarungen:

1. Die Aus- und Weiterbildung wird entsprechend den Richtlinien der Ausbildungsbroschüre durchgeführt. Die Richtlinien
sind wesentlicher Bestandteil des Vertrages. Die Vertragsparteien verpflichten sich zur Einhaltung.

2. Die/der Auszubildende besucht regelmäßig die im Rahmen des Ausbildungsprogramms angebotenen
Veranstaltungen: 5 Seminare (4-tägig), 3 Supervisionsblöcke  (4-tägig), kollegiale Supervisionstreffen.

3. Die/der Auszubildende erhält nach der Ausbildung eine Teilnahmebestätigung. Bei erfolgreicher Qualifikation erhält
sie/er ein Zertifikat, in dem Dauer, Umfang, Inhalte und Methoden der Ausbildung aufgeführt sind. Voraussetzung ist
die vollständige Teilnahme an den Seminaren, den Supervisionen und die Führung eines Studienbuchs mit dem
Nachweis von Fallanalysen und eigenen Therapiesitzungen unter Live-Supervision. Die spätere Berufsausübung rich-
tet sich nach den einschlägigen gesetzlichen Regelungen.

4. Beide Vertragparteien verpflichten sich zu absoluter Schweigepflicht nach außen. Dies gilt insbesondere für alle pri-
vaten Informationen anderer AusbildungsteilnehmerInnen sowie SupervisionsklientInnen, über die im Lauf der
Ausbildung Kenntnis erlangt wird.

5. Im Verhinderungsfall (z.B. Krankheit) behält sich die Ausbildungsleitung vor, Ersatztrainer ihrer Wahl zu stellen.

6. Es wird keinerlei Haftung für Schäden psychischer, physischer und finanzieller Art übernommen, die die/der
Auszubildende während den Veranstaltungen erleidet. Dieser Haftungsausschluß gilt auch gegenüber unterhaltsbe-
rechtigten Personen der/des Auszubildenden. Den Auszubildenden wird empfohlen, mit ihren Trainingsklienten einen
gleichartigen Haftungsausschluß zu vereinbaren.

7. Die Kosten der Ausbildung betragen 3.480,00 € und sind entweder zu Beginn der Ausbildung komplett oder aber 8
Raten á 435,00 € jeweils spätestens 14 Tage vor  dem entsprechenden Trainingsabschnitt per Überweisung  zu zah-
len. Kosten für Unterkunft und Verpflegung und Seminar- bzw. Supervisionsräume gehen extra. Gegebenenfalls hier-
von abweichende Zahlungsmodalitäten werden gesondert schriftlich vereinbart. Die Kosten für die einzelnen Veran-
staltungen sind auch dann zu bezahlen, wenn die/der Auszubildende aus welchem Grund auch immer an einzelnen
Veranstaltungen nicht teilnehmen kann. Die Teilnehmer erhalten eine jährliche Bescheinigung. 
Bankverbindung: Comdirect-Bank, BLZ: 20041133, Konto: 4774295, Kontoinhaber: Matthias Jasper.

8. Nach Abschluß des Ausbildungsvertrages entsteht bei Rücktritt bis 8 Wochen vor Beginn der Ausbildung eine Gebühr
von 100,00 €. Bei Rücktritt ab 8 Wochen vor Ausbildungsbeginn wird der Betrag von 435,00 € für die erste Rate ein-
behalten.  Bei vorzeitigem Ausscheiden oder Abbruch der Ausbildung wird die volle Ausbildungsgebühr fällig. Der
Vertrag kann nur bei Vorliegen außergewöhnlicher, zwingend notwendiger Gründe gekündigt werden. In jedem Fall
jedoch ist die jeweils nächste Ausbildungsrate von 435,00 € fällig. Sollte der/die TeilnehmerIn an einem
Ausbildungsabschnitt nicht teilnehmen können, ist dennoch die entsprechende Rate sofort fällig. Der verpasste
Abschnitt kann in einer anderen Ausbildungsgruppe nachgeholt werden.

9. Sollten Bestimmungen dieses Vertrages ganz oder teilweise nicht rechtswirksam oder nicht durchführbar sein oder
ihre Rechtswirksamkeit oder Durchführbarkeit später verlieren, so soll hierdurch die Gültigkeit der übrigen Bestim-
mungen des Vertrages nicht berührt werden. Das gleiche gilt, soweit sich herausstellen sollte, dass der Vertrag eine
Regellücke enthält. Anstelle der unwirksamen oder undurchführbaren Bestimmungen oder der Ausführung der Lücke
soll eine angemessene Regelung gelten, die, soweit rechtlich möglich, dem am nächsten kommt, was die
Vertragsparteien gewollt haben oder nach dem Sinn und Zweck des Vertrages gewollt haben würden, soweit sie bei
Abschluß dieses Vertrages den entsprechenden Punkt bedacht hätten.

Vor- und Nachname .............................................. Straße, PLZ, Ort ..............................................
Tel. privat .............................................. Tel. mobil ..............................................
Tel. beruflich: .............................................. Email .............................................. 

Mit dieser Anmeldung sende ich folgende Unterlagen/ Informationen über mich zu:
O  Alter O  Familienstand, Kinder      O  bisherige Ausbildung/en
O  Foto O  eigene Therapiepraxis O  kurzer Lebenslauf, berufliche Tätigkeit

Ort und Datum    ...........................   Matthias Jasper    ............................  die/der Auszubildende     ..............................
(Als Anmeldebestätigung erhält der/die AusbildungsteilnehmerIn eine Kopie dieses Vertrages unterschrieben zurück.)
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Ausblick
Im Anschluß an die Ausbildung besteht für Kolleginnen und Kollegen, die mit Familientherapie speziell und intensiv wei-
terarbeiten, die Gelegenheit zur Weiterbildung mit verschiedenen Schwerpunkten: psychosomatische Störungen,
Suchterkrankungen wie Bulimie, Magersucht, Drogenmißbrauch, Umgang mit Geburt, Sexualität und Tod, Systemisches
Arbeiten in der Gruppendynamik, Paar- & Elterndynamik, Konfliktmanagement.

Weiterbildungsseminare

Strategisches Arbeiten mit komplexen Familiensystemen: Geheimnis, Krankheit, Tod
• Komplexe Familiensysteme verlangen hohe Achtung und schnelle Wirksamkeit von Interventionen.
• Zurückweisung ist Einladung, Hoffnungslosigkeit ist Neugier und Normalität ist Gefahr.

Strategisches Arbeiten bedeutet mitten hinein zu gehen ins Innere des Familienhauses. 
• Geheimnis ist Bindung, Schuld ist Kraft, der Sinn liegt jenseits von Rache, Opfer oder Vergeltung.

Um herauszufinden, mit welchen Interventionen bei geringstem Aufwand die effektivste 
Veränderung in Gang zu setzen ist, 

• ist eine Gesamtdiagnose notwendig,
• wird gelehrt, aus dem Klienten zu reden, die sogenannte "grüne Leuchtschrift", 
• wird das Schuldkonto der Familie verändert,
• werden bizarre Verstrickungen genutzt, um Liebe und Ordnung wiederherzustellen.

Familien-Rekonstruktion
In den Familienaufstellungen entstehen die inneren Bilder, die unsere Zukunft gestalten. Solange einschneidende
Vorgänge früherer Familienkonstellationen wie Trennung, verschwiegene Kinder, Süchte, bedeutsame Krankheiten
oder weitere Familiengeheimnisse die Ordnung des Systems durcheinanderbringen, bestimmt die Vergangenheit die
Zukunft. Die Krisen des Körpers als Krankheiten,  in der Beziehung als Bedrohung der Partnerschaft, im Beruf als
Leistungsverweigerung, in den Sinnfragen des Lebens nach Recht und Schuld sind Herausforderungen zur
Herstellung einer neuen Ordnung.
In dem Ausbildungsseminar werden verschiedene Techniken der Familienrekonstruktion gezeigt, die der
Aufarbeitung von Projektionen und Übertragungen an der Ursprungsfamilie dienen. Die Teilnahme an diesem
Seminar setzt entsprechend intensive Vorbereitung voraus, z.B. Erstellung eines Stammbaums.

Supervisionsseminar für spezielle Familienfälle
In diesem Seminar geben wir Supervision unter anderem für komplexe Familiensysteme und lehren die Arbeit mit
Familienfällen, für Alleinerziehende, mit erwachsenen Geschwistern und ihren Eltern. 

Weiterbildung systemische Sexualtherapie: systemisch – spielerisch – lösungsorientiert 
Wie könnten wir uns in 5 Minuten um Erotik, Lust und Sehnsucht bringen? Alle reden über Sexualität! Alle? Und in
der Therapie? Dieser starke und intime Bereich des Menschen wird hauptsächlich in Medien aller Art stumm konsu-
miert, so daß kulturelle Tabus weiterhin eine lebendige konflikt-freudige Auseinandersetzung der Paare über
Sexualität verhindern können. Darüber hinaus hüten auch entwicklungsfreudige Einzelpersonen ihren Bezug zu ihrer
Sexualität als Geheimnis, gerade wenn Brüche oder Traumata wie Gewalt, psychische Abhängikeiten und/oder
sexueller Missbrauch stattgefunden haben.
Therapeut(Inn)en, die ihr Verhältnis zur eigenen Sexualität nicht klären konnten, haben oft eine Scheu in angemes-
sener, selbstverständlicher Weise mit Klienten über Sexualität zu sprechen. Nirgendwo ist der Unterschied der
Erwartungen an Sexualität und Erotik von Frauen und Männern unterschiedlicher, als in diesem starken systemi-
schen Feld. Ein Ziel der Weiterbildung ist es, die Erfahrung und Reflexion des eigenen sexuellen Gewordenseins in
den verschiedenen gesellschaftlichen Mikro- und Makrosystemen zu erkunden, um durch diesen Hintergrund mit der
Sexualität der Klienten und deren vielfältigen Sprachen und Originalitäten ernst und traurig – gelassen und heiter
mitgehen zu können. Daraus entwickeln sich gemeinsam mit den Klienten lösungsorientierte und wirkungsvolle
Interventionen und Verschreibungen in Hinblick auf deren Ziele. 
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